
Begründung:
Der seit Jahren als freiwillige Leistung aus dem LVR-Haushalt gezahlte Zuschuss zu den 
Ambulanzen für Migrantinnen und Migranten war seinerzeit als Anschubfinanzierung für 

zusätzliche Angebote gedacht. Inzwischen handelt es sich dabei um etablierte Angebote der 
LVR-Kliniken (vgl. die letzten Qualitäts- und Leistungsberichte). 

Hinzu kommt, dass ausweislich der Wirtschaftsplanentwürfe 2015 für die LVR-Kliniken mit 
einem positiven Betriebsergebnis in Höhe von insgesamt rd. 6,9 Mio. € gerechnet wird. Es 
bedarf daher keiner weiteren Bezuschussung dieser klinischen Angebote. Vielmehr sind die 

LVR-Kliniken in der Lage, ihre Angebote vollständig aus ihren Betriebsergebnissen zu 
finanzieren.
Die Zuschüsse aus dem Haushalt des Dezernates 8 sind daher zu streichen.

gez. Henning Rehse
Fraktionsvorsitzender

Antrag-Nr. 14/93 

öffentlich

Datum: 09.03.2015

Antragsteller: Freie Wähler/Piraten

Gesundheitsausschuss 13.03.2015 empfehlender 
Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

17.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsausschuss 22.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsversammlung 28.04.2015 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Haushalt 2015/16

Zuschuss zu Ambulanzen für Migrantinnen und Migranten 

Beschlussvorschlag:

Der jährliche Zuschuss zum Ambulanzen für Migrantinnen und Migranten (Produktgruppe 

060.01) in Höhe von € 100.000,00 wird gestrichen. 



Heinz Schmitz
Fraktionsgeschäftsführer 


